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Eine gute Planung und Organisation garantiert kein gelungenes Fest, aber ist doch so etwas 

wie das Fundament: Materialien müssen in ausreichender Zahl vorhanden sein, damit es nicht 

zu ärgerlichen Verzögerungen und Enttäuschungen bei den Kindern kommt. Es müssen genü-

gend helfende Hände eingeplant sein, damit es genügend Ansprechpartner bei Problemen gibt. Und 

alle müssen wissen, wo und wann etwas stattfindet. Das sind nur drei der Aspekte, die es bei der Planung eines Spiel- und 

Sportfestes zu bedenken gilt. Ebenso wichtig ist es, sich auf die Ausrichtung des Festes zu einigen: Sollen es klassische Bun-

desjugendspiele sein oder vielleicht eine Kombination mit anderen Übungsformen? Auch eine rein kooperative Variante bie-

tet schöne Möglichkeiten. In jedem Fall sollten alle Kinder zum Mitmachen motiviert und eingeladen werden. 

Ein in jeder Hinsicht gelungenes Fest wünscht Ihnen

				    Kirsten Hellwege (Redaktion)
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